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Prominente Gäste
auf Kigi-Kaltbad

Ehrung zweier Menschenfreunde
twét/ecmj ^ /'£o«»e«r

Begegnung
auf der Grenzpaßstraße

Aus dem täglichen Kontakt der schweize-
rischen und italienischen Skipatrouillen
entlang der Grenze im Hochgebirge hat
sich eine echte Waffenkameradschaft zwi-
sehen den Alpini und den Schweizer Ge-
birgssoldaten herausgebildet. Auf dem
Großen St. Bernhard geht die Freund-
schaft so weit, daß den italienischen Sol-
daten gestattet wird, wöchentlich einmal
den Gottesdienst im Hospiz auf Schwei-
zerboden zu besuchen. Zu den Grenzsol-
daten von hüben und drüben gesellen sich
zuweilen die Mönche des Hospizes, die
selber meisterhafte Skiläufer sind.

Ee«co?ztre «zr /<? co/ frontière. £e contact
^«otz'dz'e« a /ait naître entre /e* pafro«z7/ez
rniVrer et ita/zenne* «ne sincere canzara-
derze. S«r /e Grand-5t-ßernard, /er jo/-
datr z'ta/zenr ront même a«torz*rér à arrzrter
c/>ztg«e renzazne a« reruzce d/fin, cé/é^ré à
/'/»orpz'ce. Par/oû /er nzoz'ner de /'/»orpzce,
e«x-menzer de /awewjc r^z'e«rr, re /oignent
a«x ro/datr.

«Club 39»
Ein Szenenbild aus dem Zürcher Kaba-
rett «Club 39», das im Kongreßhaus in
seinem dritten Programm heitere Klein-
kunst bringt. Von links nach rechts: die
Tänzerinnen Edith Carola, Hilde Herter,
Jutta Wyß in dem Kurzballett «Begeg-
nung im Park», dessen Musik von Huld-
reich G. Früh stammt.
«C/«Z> 39». Scène d« troisième programme
d« cabaret zzzrzcÂozr «C/«Z» 39», danr /e
pa/azr der Congrèr. De ga«c/?e à droite:
/a danrezzre Edit/; Caro/a, Hi/de //erter,
/«tta Wpw.

Dr. Robert Stuck!
seit 1890 praktizierender Arzt im Oberhasli, er-
hielt in Anerkennung seinerVerdienste als Arzt
und Förderer der Krankenpflege von der Ge-
meinde Meiringen das Ehrenbürgerredit verlie-
hen. Während vier Amtsperioden (1908—1920)

war Dr. Stucki Mitglied des Nationalrates.

Le Dr Äot>erf Stwcfei, depuis 7S90 médecin aa
Ot>er/;as/i, a reçu te dip/dme de citopen honoraire
de ta commsne de A/eiringen, en reconna/jrance
de je: mériter. // /«t mem/ve d« Consei/ national,
de 290S à 2920.

Ständeratspräsident AI-
bert Zust, Luzern, und
Bundesrat Dr. Ph. Etter,
die gegenwärtig neben
einer Anzahl anderer
Politiker auf der Rigi
ihre Ferien verbringen.

En vacawcer à Pigi-
Aa/tZ>ad. ^4/Dert Z«rt,
président d« Consei/ der
Etats, £«cerne, et Dr
P/>. Etter, co«rez7/er /é-
déra/,aiwri #«e p/«sie«rs
««très po/itzeiens, /ont
«n sé/owr s«r /e Eigi.

VI B 0021

Dr. Johannes Frey
Arzt in Niederuzwil (St. Gallen), ist bei Anlaß
des 50. Jahrestages seines errungenen Doktor-
titels von der Universität Basel zum Ehren-
doktor ernannt worden. Der immer noch
röstige, heute 79jährige tüditige Arzt betreut
audi heute noch zu Fuß seine ausgedehnte
Landpraxis.
v4 /'occasion d» JOme anniversaire de son
doctorat, /e titre de docteur honoris causa a été
décerné a« Dr /oÀannes Frejr, médecin a Nieder-
azœi/ (Sf-Ga//), par /'Université de flâ/e.
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Totenstille
Iii Straßbnrg

Seit 4Vs Monaten ist die

Hauptstadt des Elsaß
menschenleer. Fabriken
und Läden sind geschlos-

sen, die Wohnungen ge-
räumt, die Denkmäler
mit Sandsackmauern ge-
schützt. Nur die Tauben
sind nidit evakuiert
worden. Die Polizei hat
die Fütterung der Tiere
übernommen.

L« fi//e morte. Depwix
<7#afre mois et demi,
Str«fZ>o»rg /ait //g«re
de td//e morte. Lex /rf-
/»ri^wex et /ex m^gax/nx
xont /erméx, /ex ma/xonx

evac«eex, /ex mow«me«tx
pwW/cx profégéx par dex

xacx de xa/»/e. 5e«/x de-
mewrent /ex p/geonx a«x-
gwe/x k» gendarme d/x-
fr/Z>«e /e«r p/tance.

Brennende
Heimstätten

Von russischen Bombern
in Brand geschossenes
finnisches Bauerndorf
viele Kilometer hinter*
der Front.

L'atdat/o« xcwieti^ae
procède à dex ra/dx
meartr/erx x«r /ex id//ex
owwertex, fo/re x«r /ex

Z>o#rgadex de F/n/ande.
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Der

Weltmeister

gefallen

Der Leutnant in der
finnischen Armee,
Birger Vasenius,
Weltmeister im Eis-
Schnelläufen, als sol-
cher Nachfolger des
Finnen Claas Thun-
berg, ist bei den
Kämpfen nördlich
vom Ladogasee ge-
fallen. Er war 28 Jahre
alt. Ungefähr um die
gleiche Zeit, da der
Krieg ihn fällte, fand
in Oslo ein großes
internationales Eis-
schneilaufen zugun-
sten der Finnland-
hilfe statt.

£//? ©frampyw? />'/>/a/7~
c/a/'s té/77/té ao c/7a/77p
c/'Aoooec/r. ZecAa/77-
p/o/7 /»7/a/7c/a/'s c/e

pa/téape rap/ote, //'ec/-
té/7a/7/ /?/'rper Va-
se/7/c/s, po/' sc/ccec/a
à so/7 co/77pa/r/oté
C/aas 777c//7Öerp, a
été téé /ors c/e /a
éaté/'/té a// /7orc/ c/o

lac/opasee. // a va/Y
2S a/7S. Z.e Aasarc/
voc/té/ pc/'c//7 CO/7-

coors c/e pa/téape ao
prof/Y c/e /a /vo/aoc/e
eo/ //eo té /77é/7?ey'oc/r.
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